
V eröffen tlich ungen aus dem Gebiete des Mili Ur-San i tltts-

2 a wes e n s. Herausgegeben von der Medicinal-Abtheilung des k. preuss. 
. Kriegsministeriums. Heft 1. Historische Untersuchungen über das Einheilen 

und Wandern von Gewehrkugeln von Dr. A. Koehler, Stabsarzt am med.­
chirurg. Friedrich-Wilhelms-Institut. Heft 2. Ueber die kriegschirurgische 
Bedeutung der neuen Geschosse von Dr. v. Bardeleben, Generalarzt 1. Kl. 
(mit dem Range als Generalmajor) a la suite des Sanitä1.8korps, geh. Ober­
Medizinal-Rath, ordent!. Prof. an der königl. Friedrich WHhelms-Universität etc. 
Heft 3. Ueber die Feldflaschen und Kochgeschirre aus Aluminium. 
Im Auftrage des kgl. Kriegsministeriums bearbeitet von Dr. Plagge, Stabsarzt 
und Vorstand - und Georg Lebbin, Chemiker des hygieni.ch-chemischen Labora­
toriums im kgl. Friedrich-Wilhelms-Institut zU Berlin. 4. Heft. Epidemische 
Er k r a n KU n gen an akuten Exanthem mit typhösem Charakter in der Garnison 
Cosel von Dr. Schulte, Oberstabsarzt 2. Klasseu)J.d Regimentsarzt de. Grenadier~ 

Regiments König Friedrich Wilhelm 11.-(1. schlesischen) Nr. 10. 5. Heft. (All. 
dem hygienisch-chemischen Lahoratorium im königlichen Friedrich-Wilhelma­
Institut zu Berlin.) Die Methoden der Fleischconservirung von Dr. Plagge, 
Stabsarzt und Vorstnnd des hygienisch-chemischen Laboratoriums und Dr. Trapp, 
Unterarzt im [königlichen 1<'riedrich-Wilhelms-Institut zu Berlin. 6. Heft. Ueber 
Verbrennung des Mundes, Schlundes, der Speiseröhre und des 
Mag e n 11. Behandlung der Verbrennung und ihrer Folgezustände von Dr. Thiele. 
Stabsarzt beim medizinisch-chirurgischen Friedrich- Wilhelms-Institnt. 7. Heft. 
Das Sanitätswesen auf der W e I taus st eIl u n g zn Ch i c ago. Bearbeitet von 
Dr. C. Grossheim, Generalarzt und Abtheilungs-Chef bei der Medizinal-Abtheilung 
des Kriegsministeriums. Mit 92 Abbild. 8. Heft. Die Choleraerkrankungen 
ib. der Armee 1892-1893 und die gegen die Ausbreitung und zur Verhütung 
der Cholera in der Armee getroffenen Massnahmen. Bearbeitet von Dr. Schumburg, 

,Stabsarzt am königlichen medizinisch-chirurgischen Friedrich-Wilhelms-Institut. 
Mit 2 Abbild. im Texte und 1 Karte. 9. Heft Aus dem hygienisch-chemischen 
Laboratorium iJIl könig!. Friedrich-Wilhelms-Institut zu Berlin. Untersuchungen 
über Was s e rfi 1t er von Dr. Plagge, Oberstabsarzt und Vorstand des hygienisch­
chemischen LaborntoriuIDs im könig!. Friedri"h- Wilhelms-Institut zu Berlin. 
'0. Heft. Versuche zur 1<'eststellung der Verwerthbarkeit RÖIl tg e n'scher S t r ah1'ln 
rur medicinisch chirurgische Zwecke, angestellt im Verein mit der physikalisch-
1e~hnischen Reiehsanstalt und mitgetheilt von der Medicinal-Abtheilung d.ea 
k. preusB. Kriegsministerioms. Mit 23 Abbild. (10 Bde.) 

8. Berlin 1892-1896. 


